
B/G/L-Fraktion • Konrad-Adenauer-Platz 1 • 40764 Langenfeld

Die unabhängige Wählervereinigung
im Rat der Stadt Langenfeld 

Rathaus - Konrad-Adenauer-Platz 1 
40764 Langenfeld
Telefon: 02173 / 794-1060
kontakt@bgl-langenfeld.de bgl-
langenfeld.de

Langenfeld,06.02.2025

Anfrage der B/G/L-Fraktion
nach der Geschäftsordnung des Rates:

Sehr geehrter Herr Dr. Herweg,

bitte lassen Sie zur nächsten Sitzung folgende Anfrage der B/G/L-Fraktion beantworten:

Die Rheinstraße zwischen Brückenbauwerk A59 und Rheindorfer Straße befindet sich

in größeren Abschnitten in einem desolaten Zustand. Risse im Straßenbelag, bröckelnder

Asphalt und tiefe Schlaglöcher. Die Bankette ist beidseitig ausgefahren. (siehe beiligendes

Fotomaterial)

Bis in das Frühjahr 2023 wurden an der Rheinstraße zwei Maschinen- und Materiallager

über einen Zeitraum von knapp drei Jahren durch die belgische Baufirma Denys für das

Projekt „Gasleitung Voigtslach – Paffrath“ betrieben. Verbunden waren damit tägliche

Schwerlasttransporte in größerer Anzahl.

Die beschriebenen Schäden auf der Rheinstraße sind während dieser Zeit entstanden.

Ein Teil der Schäden wurde nach Meldung von Anwohnern an die Stadtverwaltung

notdürftig mit Kaltasphalt und Splittverdichtungen abgestellt. Hier handelt es sich

allerdings nicht um eine dauerhafte Lösung.

 

“Sanierung Rheinstraße“

An den
Vorsitzenden des
Bau- und Verkehrsausschuss
Herrn Dr. Günter Herweg
Verteiler Rathaus



Die B/G/L Fraktion hatte hierzu bereits im April 2023 eine Anfrage in den Ausschuss

gestellt:

Welche Sanierungsmaßnahmen hat die Stadt Langenfeld in dem beschriebenen

Streckenabschnitt geplant?

1.

Wann werden die Sanierungsmaßnahmen durchgeführt und wie lange werden diese

dauern?

2.

Welche Kosten entstehen der Stadt Langenfeld durch die Sanierungsmaßnahmen?3.

Gibt es mit der Firma Denys eine vertragliche Regelung zur Übernahme aller anfallenden

Sanierungskosten?

4.

Beantwortung der Anfrage der B/G/L-Fraktion zur Rheinstraße – TOP A 19.1

Die Sanierungsmaßnahmen hängen vom Schadensbild und dem Umfang der von der

Firma Denys durchzuführenden Instandsetzung ab.

1.

Die Firma Denys wird sich melden, sobald der Lagerplatz zurückgebaut wird.2.

Auch die Stadt Langenfeld hat diesen Bereich im Blick und steht im Kontakt mit der Firma

Denys. Sollte es erforderlich sein, wird die Stadt die Firma an die Instandsetzung erinnern.

3.

Für die Instandsetzung der durch die Firma Denys beschädigten Bereiche entstehen der

Stadt Langenfeld keine Kosten.

4.

Wie aus den Antworten hervorgeht, gibt es eine vertragliche Regelung, nach der nach

Beendigung der Arbeiten durch die Firma Denys verursachte Straßenschäden behoben

werden.

5.

Nach nun bald zwei Jahren sind keinerlei Sanierungsarbeiten auf der Rheinstraße

durchgeführt worden.

Welche Gründe haben zu diesem Umstand geführt?1.

Wann wird mit den Sanierungsarbeiten begonnen und wie lange werden diese dauern?2.

Wie sehen die Sanierungsarbeiten konkret aus?3.

Mit bestem Dank und freundlichen Gruß

gez. Andreas Menzel gez. Gerold Wenzens für die B/G/L
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Langenfeld,10.02.2025

Anfrage der B/G/L-Fraktion
nach der Geschäftsordnung des Rates:

Sehr geehrter Herr Dr. Herweg,

bitte lassen Sie zur nächsten Sitzung folgende Anfrage der B/G/L-Fraktion beantworten:

Das Regenrückhaltebecken „Zum Bräuhaus“ in unmittelbarer Nähe zum Heinenbuschsee in Richrath ist seit

dem Starkregenereignis im Juli 2021 nur noch provisorisch durch einem Bauzaun abgesichert.

Warum wurde nach inzwischen dreieinhalb Jahren noch kein fachgerechter, neuer Zaun gesetzt?1.

Wann ist der Bau eines neuen Zaunes geplant?2.

Mit bestem Dank und freundlichem Gruß

gez. Andreas Menzel 

gez. Detlef Jakob für die B/G/L

“Einzäunung Regenrückhaltebecken Zum
Bräuhaus/Heinenbuschsee“

An den
Vorsitzenden des
Bau- und Verkehrsausschuss
Herrn Dr. Günter Herweg
Verteiler Rathaus


